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INTERNATIONALER KONGRESS

28.-29. Januar 2011 in München

INTERNATIONALER KONGRESS: 

Augmentation, 28.-29. Januar 2011 in München

VERANSTALTUNGSORT:

HILTON MUNICH PARK HOTEL 

PROGRAMM

Adresse 
Am Tucherpark 7 | 80538 München
Tel. +49 89 38 45 25 55 | Fax +49 89 38 45 25 88
E-Mail: reservations.munich@hilton.com

Veranstalter / Organisator
American Dental Systems GmbH
Eventmanagement Timo Beier
Johann-Sebastian-Bach-Straße 42 | 85591 Vaterstetten
Tel. +49 8106 300 306 | Fax: +49 8106 300 308
E-Mail: T.Beier@ADSystems.de

Übernachtungskontingent

Es steht ein Übernachtungskontingent zur Verfügung. Unter dem Stichwort „ADSystems“ erhalten Sie im Hilton Munich Park Hotel Sonderkonditionen.

Preis pro Zimmer und Nacht: EZ € 129,00 / DZ € 129,00
Stichwort: ADSystems
Kontingentlaufzeit: bis zum 27. 12. 2010

Simultanübersetzung: Englisch-Deutsch                    Deutsch-Englisch

Augmentation in der 
Parodontologie und Implantologie
Today & Tomorrow

Freitag, 28. Januar 2011

 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

• Der biologische Weg 
 zur Augmentation  . . . . . . . . . . . . . H. Wachtel (München)

 – PAUSE –

•  Schalentechnik: Können wir auf autologe 
Transplantate verzichten? . . . . .  G. Iglhaut (Memmingen)

•  Distraktionsosteogenese:
Möglichkeiten und Grenzen  . . . . . . . G. Körner (Bielefeld)

 – MITTAGSPAUSE –

 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr

•  Die Rolle von Wachstumsfaktoren 
für regenerative Prozeduren  . . . . . . . . M. Nevins (Boston)

 Ab 19.00 Uhr

• GET TOGETHER ABEND am Buffet

Samstag, 29. Januar 2011

 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

•  Behandlung anspruchsvoller Fälle:
Biologische, klinische und ästhetische 
Betrachtungen (Teil 1)  . . . . . . . .  U. Nannmark (Göteborg)

•  Behandlung anspruchsvoller Fälle:
Biologische, klinische und ästhetische 
Betrachtungen (Teil 2)  . . . . . . . . . . .  P. Palacci (Marseille)

 – PAUSE –

•  Ohne Augmentation:
Geht das auch?  . . . . . . . . . . . . . . . . . . W. Bolz (München)

 – MITTAGSPAUSE –

 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

• Ridge-Preservation-Technik  . . . . . . . .  A. Barone (Genua)

 – PAUSE –

•  Augmentation von Weichgewebe  . . . S. Fickl (Würzburg)

American Dental Systems GmbH
Johann-Sebastian-Bach-Straße 42 | 85591 Vaterstetten / Germany

Wenn unzustellbar, zurück!



REFERENTEN REFERENTENLIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,

die dentale Implantologie hat sich mittlerweile zu einer der zen-
tralen Säulen der modernen Zahnmedizin entwickelt. Durch denta-
le Implantate können heute diejenigen Patienten optimal versorgt 
werden, bei welchen früher nur unbefriedigende herausnehmbare 
Lösungen möglich waren. Allerdings haben sich auch die Ansprü-
che der Patienten verändert: Sie erwarten heute eine sowohl funk-
tionell als auch ästhetisch einwandfreie Implantat-Versorgung.

In vielen Indikationen ist aufgrund von Gewebeverlust eine kor-
rekte Implantation ohne Knochen- oder Weichgewebsaufbau nicht 
möglich. Es existieren jedoch gerade im Bereich der Augmentation 
zahlreiche Behandlungskonzepte. Denn die Erkenntnisse hinsicht-
lich der Knochenregeneration nehmen laufend zu und genauso 
verändern sich die Knochenersatzmaterialien und die Methoden 
zum richtigen Einsatz derselben. Während früher fast ausschließ-
lich mit autologem Knochen gearbeitet wurde, haben in den ver-
gangenen Jahren immer mehr Ersatzmaterialien ihren Weg in die 
Klinik gefunden. Daher werden heute für die meisten knöchernen 
Gewebsaufbauten Knochenersatzmaterialien bevorzugt.

Im Gegensatz zur knöchernen Augmentation stellt im Bereich 
des Weichgewebsaufbaus das autologe Gewebe noch immer den 
Goldstandard dar. Allerdings werden auch in diesen Indikationen 
vermehrt Ersatzmaterialien verwendet und in Studien untersucht, 
um die Morbidität des chirurgischen Eingriffs für den Patienten zu 
verringern.

Ziel dieses Kongresses ist es, den aktuellen Stand im Bereich 
Hart- und Weichgewebsaugmentation zu defi nieren und auch 
einen Ausblick zu wagen, in welche Richtung sich diese Therapien 
entwickeln werden. Das praxisrelevante Kongressprogramm mit 
zahlreichen bekannten nationalen und internationalen Referenten 
bietet ideale Voraussetzungen, um sich neue Ideen und Anregun-
gen zu holen. 

Ich lade Sie herzlich ein und freue mich darauf, Sie in München 
begrüßen zu dürfen.

Ihr Dr. Stefan Fickl

DR. ANTONIO BARONE  

European Master Zahnmedizin und Chirurgie. 
Assistant Professor an der Universität Genua. Clinical 

Assistant Professor in der Abteilung für Oral- und Maxillofazial-Chirurgie 
an der State University of New York at Buffalo. Visiting Assistant Professor 
in der Abteilung für Parodontologie an der State University of New York at 
Stony Brook. Präsident der Italienischen Gesellschaft für Oral-Chirurgie und 
Implantologie. Member Executive Committee European Federation of Oral 
Surgery Societies.

DR. GERHARD IGLHAUT  
Als wissenschaftlicher Mitarbeiter in der Abteilung 
Oralchirurgie der Justus-Liebig-Universität in Gießen 
(Leiter: Prof. Kirschner) erlangte er die Zusatzbe-
zeichnung Oralchirurg. Später Tätigkeitsschwerpunkt 
Implantologie (DGI) und Spezialist der Parodontolo-
gie (EDA). Seit 1987 in freier Praxis in Memmingen 
niedergelassen. Mitglied des Lehrkörpers der APW/DGI 

im Rahmen der Curricula Implantologie, Ästhetische Zahnheilkunde und Re-
staurative Zahnheilkunde. Mitglied in zahlreichen zahnärztlichen Organisa-
tionen. Seit 2004 im Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Implantologie, 
seit 2009 Vizepräsident der DGI. Seit 2005 Dozent an der Steinbeis-Univer-
sität Berlin in Zusammenarbeit mit der DGI für den Studiengang Master of 
Science in Implantology. Nationaler und internationaler Referent.

PROF. MYRON NEVINS  
Myron Nevins (DDS) ist Herausgeber von „The Inter-
national Journal of Periodontics & Restorative Den-
tistry“. Associate Clinical Professor der Parodontologie 
an der Harvard School of Dental Medicine. Program 
Director in der Abteilung für Fortbildung an der 
Harvard School of Dental Medicine. Clinical Professor 
der Parodontologie an der Temple University School 

of Dentistry. Adjunct Professor in der Abteilung für Parodontologie an der 
School of Dentistry der University of North Carolina at Chapel Hill. Master 
Clinician Award Recipient der Amerikanischen Akademie für Parodontologie. 
Director, The Institute for Advanced Dental Studies. Privatpraxis für Paro-
dontologie in Swampscott, Massachusetts. Consultant am National Naval 
Dental Center in Bethesda, Maryland.

DR. WOLFGANG BOLZ  
Freie Praxis seit 1977. Mitglied der Neuen Gruppe, 
1989-1998 Generalsekretär der Deutschen Gesell-
schaft für Parodontologie, Gründungsmitglied der 
EAO (European Association for Osseointegration), 
1991-2000 Generalsekretär der EAO. Gründer und 
Redaktionsmitglied der Zeitschrift „Parodontologie“, 
Quintessenz Verlag. 1994 Gründung des Instituts für 

Parodontologie und Implantologie (IPI GmbH) mit Prof. Wachtel in München. 
1997 Gründung der Gemeinschaftspraxis Dres. Bolz, Wachtel, Hürzeler, Zuhr. 
Organisator von nationalen und internationalen Fortbildungsveranstaltun-
gen. 1999 Ernennung zum Spezialisten für Parodontologie der DGP. Autor 
und Co-Autor diverser Veröffentlichungen. Januar 2009 Gründung der 
Zahnärztlichen Praxisklinik Dr. Bolz / Prof. Wachtel in München. 

DR. GERD KÖRNER  
1979 Promotion. Seit 1981 eigene Praxis in Bielefeld 
mit Schwerpunkt Parodontologie. 1983 Gebietsbe-
zeichnung Fachzahnarzt für Parodontologie. Seit 1990 
Vorträge bei wissenschaftlichen Kongressen national 
und international. 1996 Buchveröffentlichung „Art 
Oral“ mit Klaus Müterthies. Seit 1997 Beirat diverser 
Fachzeitschriften. 1999 Tätigkeitsschwerpunkt 

 Implantologie, BDIZ. 2002 Gastprofessur Mahidol, Universität Bangkok. 
Nationale und internationale Vorträge in Australien, Hawaii, Japan, Israel, 
Polen, Ungarn und Österreich. Seit 2007 Dozent verschiedener Master-
studiengänge der DGP, DGÄZ, UMIT Innsbruck, etc.; Dozent curricularer 
Fortbildung Parodontologie/Implantologie verschiedener Kammern; Dozent 
der DGI, APW, DGÄZ.

DR. PATRICK PALACCI  
1975 Abschluss an der Universität Marseille (DDS). 
1977 bis 1981 Postgraduierten-Programm in der 
Parodontologie an der Boston University. 1982 Gast-
professor an der Boston University. Führt Privatpraxis 
in Marseille, leitet das Brånemark Osseointegration 
Center in Marseille und arbeitet eng mit Prof. Brå-
nemark zusammen. Entwicklung von Techniken zur 

optimalen Implantat-Positionierung und Papillen-Regeneration. Autor von 
zahlreichen wissenschaftlichen Artikeln und zwei Textbüchern, die 1995 und 
2001 vom Quintessenz Verlag veröffentlicht wurden („Esthetic & Implant 
Dentistry“), und eines weiteren Buches mit dem Titel “Immediate Esthetics”, 
2008. NobelPharma Award im Jahr 1995. Nationaler und internationaler 
Referent.

DR. STEFAN FICKL  

2004 Promotion an der Universität Erlangen-Nürn-
berg. 2004 Assistenzarzt in Privatpraxis (Dr. Wolfgang 
Fickl). 2004-2007 Postgraduierten-Programm zum 
Spezialisten für Parodontologie bei Dres. Bolz, Wachtel, 

Hürzeler, Zuhr. 2007-2009 Clinical Assistant Professor in der Abteilung für 
Parodontologie und  Implantologie (Direktor: Dr. Tarnow), New York Univer-
sity. Seit Oktober 2009 Oberarzt in der Abteilung für Parodontologie (Leiter: 
Prof. Schlagenhauf) der Julius-Maximilians-Universität Würzburg. Nationale 
und internationale Publikationen und Vorträge im Bereich Parodontologie 
und Implantologie.

PROF. ULF NANNMARK  
1987 DDS, 1992 PhD und Hauptdozent. 1989-1993 
Assistant Professor an der Brånemark Klinik in 
Göteborg. 1993-1995 Research Associate an der 
Universität Göteborg. 1995-1998 Research Associate 
Professor an der Universität Aarhus. 1996 Gastprofes-
sor am SouthWest Cancer Center, Leiden. 1998-2004 
Associate Professor am Brånemark Center, Göteborg. 

Seit 2005 Manager EBM und Privatklinik. Klinische und vorklinische For-
schungen mit UNIFESP Brazil, Fokus auf Strategien in der maxillofazialen 
Rehabilitation nach Tumor-Resektion, Bestrahlung und Chemotherapie. 
2006 AJ Herman Fellowship Award, UWA, Australien. Editorial Board CIDRR. 
Rezensent in zahlreichen Zeitschriften. Mehr als 85 Veröffentlichungen und 
200 Abstracts.

PROF. HANNES WACHTEL  
1982 Promotion. 1983/84 Postgraduierten-Programm 
im Fachgebiet Prothetik an der University of Southern 
California, Los Angeles. 1984-1992 Oberarzt in der 
Abteilung Parodontologie der Freien Universität Ber-
lin, 1992 Habilitation. 1994 Gründung des Privatinsti-
tuts für Parodontologie und Implantologie (IPI GmbH) 
mit Dr. Bolz in München. Seit 1994 Lehrauftrag an der 

Charité Medizin Berlin. 1997 Gründung der Gemeinschaftspraxis Dres. Bolz, 
Wachtel, Hürzeler, Zuhr. 1998 Ernennung zum Spezialisten für Parodontolo-
gie, 2005 zum Spezialisten für Implantologie (EDA). Januar 2009 Gründung 
der Zahnärztlichen Praxisklinik Dr. Bolz / Prof. Wachtel in München. 
Mitherausgeber und im Beirat zahlreicher Fachzeitschriften. Nationaler und 
internationaler Referent, Verfasser von mehr als 100 Publikationen.

Anmeldung zum INTERNATIONALEN KONGRESS: 

Augmentation, 28.-29. Januar 2011 in München per Fax an: +49 (0)81 06/300-308

Kongressgebühr für 2 Tage: 

  € 690,- zzgl. MwSt.  Teilnahme GET TOGETHER ABEND
(Unkostenbeitrag inkl. Buffet / exkl. Getränke: € 49,- inkl. MwSt.)

Bei Absagen bis eine Woche vor Kongresstermin wird die halbe Kongress-
gebühr fällig. Bei späteren Absagen oder Nichterscheinen zum Kurs ist die 
vollständige Kongressgebühr zu zahlen. Bitte nehmen Sie die Stornierun-
gen schriftlich vor. Selbstverständlich kann ein Ersatzteilnehmer genannt 
werden. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der American 
Dental Systems GmbH.

IHRE ANSCHRIFT

Name, Vorname, Titel

Praxis/Labor

Straße PLZ/Ort/Land (sofern nicht Deutschland)

Telefon E-Mail

Ort, Datum

Unterschrift

Stempel
  Herr   Frau

Zahlungsmodalitäten (bitte Ankreuzen)

 Rechnung

 Einmalige Einzugsermächtigung durch Lastschrift
   Hiermit ermächtige ich Sie, einmalig den von mir zu ent-

richtenden Betrag zu Lasten meines Kontos einzuziehen.

Kontoinhaber

Name der Bank

Bankleitzahl oder BIC

Kontonummer oder IBAN 

 Kreditkarte

Kreditkarteninhaber

 CVV2-/CVC2-Nummer

Kartennummer

Kartentyp (Visa, Mastercard)

Kreditkarte gültig bis (Monat/Jahr)


